
 

 

 

Kinderschutz  
(nicht nur)  

in der Kinder– und 
Jugendlichen- 

psychotherapie 
 

Online-Fachtag  
der Landespsychotherapeutenkammer 

Die Veranstaltung findet als Online-Seminar statt. 

Anmeldung: 

https://www.lpk-bw.de/anmeldung-kjp-
fachtag_kinderschutz 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.  

Teilnahmegebühr:  30,- € 

Für Psychotherapeut*innen in Ausbildung (PiA), 
Ausschuss- und VV-Mitglieder ist die Teilnahme  
kostenlos. 

Anmeldeschluss: 14.03.2024 

Sie erhalten von uns eine schriftliche Anmeldebe-
stätigung/Rechnung. Bitte überweisen Sie den Teil-
nahmebeitrag von € 30 gleich nach Erhalt der An-
meldebestätigung. Der Zugangslink wird nach 
Zahlungseingang verschickt. 

Abmeldungen müssen schriftlich erfolgen und 
können kostenfrei bis einschließlich 14.03.2024 
berücksichtigt werden. Bei späteren Abmeldungen 
wird der volle Beitrag berechnet. 

Es können 4 Fortbildungspunkte erworben werden. 

Donnerstag, 21.03.2024 
09:00 – 12:00 Uhr 

Anmeldung 

Kontakt 

Landespsychotherapeutenkammer Baden-
Württemberg 
Jägerstr. 40 
70174 Stuttgart 
Tel. 0711/674470-35 
E-Mail: veranstaltungen@lpk-bw.de 

https://www.lpk-bw.de/anmeldung-kjp-fachtag_kinderschutz
https://www.lpk-bw.de/anmeldung-kjp-fachtag_kinderschutz
mailto:kosutic@lpk-bw.de


 

 

 
Mitwirkende  
 
 
Prof. Dr. Heinz Kindler, Dipl.-Psych. 
Deutsches Jugendinstitut München 
 
 
Jun. Prof. Dr. Miriam Rassenhofer, Dipl.-Psych.  
Kinder– und Jugendlichenpsychotherapeutin (VT) 

Kompetenzzentrum Kinderschutz, Universitätskli-
nikum Ulm, Kinder- und Jugendpsychiat-
rie/Psychotherapie 

 
 
Dipl. Psych. Volker Schuld 
Leiter des Kinderschutz-Zentrums Heidelberg und 
Rhein-Neckar-Kreis, systemischer Familienthera-
peut und Traumatherapeut   

 
 
Michaela Willhauck-Fojkar 
Niedergelassene Kinder- und Jugendlichenpsy-
chotherapeutin, Supervisorin, Mannheim  

 
 
 
 
 
 

Für den Ausschuss „Psychotherapeutische Ver-
sorgung Kinder und Jugendlicher“ der LPK BW: 

Michaela Willhauck-Fojkar 

Dr. Judith Arnscheid 
   

Liebe Kolleginnen und Kolleginnen, 

in psychotherapeutischen Behandlungen begegnen 
uns immer wieder Gefährdungen von Kindern durch 
Vernachlässigung, körperliche und emotionale Miss-
handlung und sexuellen Missbrauch. In der Praxis zei-
gen sich häufig Schwierigkeiten in der Einschätzung 
der Gefahr für und der Auswirkungen auf das Kind 
und es stellen sich Fragen für das eigene Handeln als 
Psychotherapeut*innen. Anliegen dieses Fachtages 
ist es daher, Kinder- und Jugendlichenpsychothera-
peut*innen und Psychotherapeut*innen für Kindes-
wohlgefährdungen und ihre Auswirkungen zu sensibi-
lisieren und zur Sicherheit im Umgang damit beizutra-
gen. Hierzu hat der Ausschuss für die psychothera-
peutische Versorgung von Kindern und Jugendlichen 
drei Themenschwerpunkte ausgewählt: 

Ein „Update“ über die Auswirkungen von Kindeswohl-
gefährdung auf die Gesundheit von Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen.  

Die emotionalen Formen der Kindesmisshandlung 
und Vernachlässigung und die Schwierigkeiten der 
Grenzziehung und Interventionsmöglichkeiten in 
rechtlicher und psychotherapeutischer Hinsicht. 

Kinderschutz aus Sicht einer „Insoweit erfahrenen 
Fachkraft“ mit Hinweisen auf Methodik und Verfah-
rensschritte und Haltung 

Wir freuen und über Ihr Interesse und laden Kinder– 
und Jugendlichenpsychotherapeut*innen und Psy-
chotherapeut*innen für Erwachsene herzlich ein. 

 

Für den Kammervorstand 

Dr. Dietrich Munz     Dorothea Groschwitz  

Präsident        Vorstandsmitglied 

  

 9:00    Begrüßung: Künftige Kammerpräsident*in 
 
 9:15 „Auswirkungen von Kindeswohlgefährdung 

auf die Gesundheit von Kindern, Jugendli-
chen und Erwachsenen: Ein „Update“ 

  

 Vortrag: Prof. Dr. Heinz Kindler,  

 Deutsches Jugendinstitut München 

  
 Diskussion 
 Kurze Pause 

 
10:15 „Emotionale Formen der Kindesmisshand-

lung: Emotionale Vernachlässigung und psy-
chische Misshandlung“ 

  
 Vortrag: Jun. Prof. Dr. Miriam Rassenhofer, 

Kompetenzzentrum Kinderschutz am Uni-
versitätsklinikum Ulm 

  
 Diskussion 
  Kurze Pause 
 
11:15 „Kinderschutz aus Sicht einer „Insoweit er-

fahrenen Fachkraft“ 
  
 Vortrag: Dipl.-Psych. Volker Schuld,  
 Kinderschutzzentrum Heidelberg 
 Diskussion 
 
12:00 Ende der Veranstaltung 
 
Moderation: Michaela Willhauck-Fojkar  

Es können 4 Fortbildungspunkte erworben werden. 

Vorwort Programm Referent*innen 


